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Zitat von Susannea

Naja, den Kindern wird es oft weder langweilig noch sonstwas und auch zu zweit kann
einer nicht einfach dableiben, zumindest wir gehen nicht mit mehr als 20 Kindern
alleine weiter außer in einem absoluten Notfall.

Die Böcke in meiner dritten Klasse hatten seit Schuljahresbeginn auch ein Auge dafür, wann
dieses Verhaltenmuster am meisten Erfolg verspricht. Da wurde teils gezielt drauf gewartet bis
ich oder Kollegen im Stress waren und die Situation ausführliche Konfliktlösungen nicht zulies.
Es gibt halt so Momente, wo jeder einzelne der Klasse einfach nur zu spuren hat.

Wenn du zb. in 2er Reihen auf nem Unterrichtsgang bist und stehst gerade an der roten Ampel
einer vielbefahrenen Stadtkreuzung, wo die Autos nur so um dich rum düsen im Berufsverkehr,
kann ich einen bockigen Trotzkopf dem die Farbe der Jacke seines Partnerkindes gerade nicht
gefällt sowas von überhaupt nicht gebrauchen.

Wenn sich jemand wie ein Dreijähriger verhalten möchte, dann wird er auch so behandelt. In
dieser Situation gehen Kindergartenkinder an der Hand des Erziehers und wenn ich sie über
den Fußgängerüberweg zerren muss, an allen wartenden Autos vorbei. Meine haben ganz
schnell geschnallt, dass deren Bühne auch ganz schnell meine Bühne werden kann. Ab da war
zunehmend Ruhe im Karton. Sie dürfen gerne beleidigt und sauer sein auf mich, oder auf die
ungerechte Welt, oder ihren Erzfeind daneben. Aber basale Anweisungen werden nicht
diskutiert oder gar boykottiert.
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